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MorphoSys wählt erstes Programm mit dem Ziel der gemeinsamen 
Entwicklung im Rahmen einer Antikörper-Kooperation 

 
Die MorphoSys AG (Frankfurt: MOR; Prime Standard Segment; TecDAX) gab heute bekannt, 
dass das Unternehmen erstmals in seiner Zusammenarbeit mit Novartis die Option ausgeübt 
hat, sich an der Entwicklung eines therapeutischen Antikörperprogramms zu beteiligen. In 
einem ersten Schritt wird Novartis die gemeinsamen Aktivitäten der Unternehmen finanzieren, 
bis das Programm die formelle präklinische Entwicklungsphase erreicht hat. MorphoSys wird 
seinen Anteil an der Finanzierung des Programms als zusätzlichen Umsatz verbuchen. 

Im Dezember 2007 gingen MorphoSys und Novartis eine der umfassendsten strategischen 
Allianzen in der Entdeckung und Entwicklung von Biopharmazeutika ein. Die finanziellen 
Vereinbarungen beinhalten vertraglich zugesicherte Zahlungen von mehr als 600 Millionen 
US $ über die zehnjährige Laufzeit der Zusammenarbeit. Die Optionen zur gemeinsamen 
Entwicklungsaktivitäten (Co-Development) sehen vor, dass MorphoSys und Novartis bei 
ausgewählten Projekten Entwicklungskosten und Gewinne teilen, wobei der Gewinnanteil von 
MorphoSys seine Investition in das betreffende Programm widerspiegelt. Die heute gestartete 
erste Stufe der Vereinbarung ermöglicht es MorphoSys, zu einem späteren Zeitpunkt ein 
formales Co-Development für das entsprechende Programm mit Novartis einzugehen. Gewisse 
im Frühstadium dieser Programme anfallende Kosten werden dabei von Novartis getragen. 

„Die heutige Nachricht markiert einen weiteren wichtigen Schritt bei der Umsetzung unserer 
Pläne, unsere firmeneigenen Aktivitäten in der Medikamentenentwicklung auszubauen. Dies ist 
für MorphoSys eine großartige Gelegenheit, gemeinsam mit Novartis bei der Entwicklung eines 
Antikörpers gegen ein sehr vielversprechendes Zielmolekül mitzuwirken”, sagte Dr. Simon 
Moroney, Vorstandsvorsitzender der MorphoSys AG. „Wir sehen diese Entwicklungsoptionen 
als eine sehr wertvolle Komponente unserer Vereinbarung mit Novartis an. Sie geben uns die 
Möglichkeit, unsere Fähigkeiten in der Medikamentenentwicklung in Verbindung mit einem der 
erfolgreichsten und erfahrensten Unternehmen der pharmazeutischen Industrie auszubauen.” 

 
 
MorphoSys in Kürze: 
Die MorphoSys AG, ein börsennotiertes Biotechnologieunternehmen mit Sitz in Martinsried (München), ist auf die 
Entwicklung vollständig menschlicher Antikörper spezialisiert, um neue Therapieansätze zur Behandlung 
lebensbedrohlicher Krankheiten zu entdecken und innovative Antikörper-basierte Medikamente gegen diese zu 
entwickeln. MorphoSys’ Ziel ist es, die firmeneigene HuCAL-Antikörperbibliothek weltweit als Standard für die 
Entwicklung von Antikörpern der nächsten Generation sowohl für die Forschung und Diagnostik wie auch für die 
Entwicklung von Medikamenten hervorzubringen. Die Gesellschaft unterhält Allianzen und Forschungskooperationen 
mit den meisten renommierten Pharmakonzernen, darunter Boehringer Ingelheim, Centocor/Johnson & Johnson, 
Novartis, Pfizer und Roche. Im Rahmen dieser Partnerschaften verfolgt MorphoSys mehr als 50 aktive 
therapeutische Antikörperprogramme. Dabei wird die Firma durch exklusive Lizenz- und Meilensteinzahlungen sowie 
über umsatzabhängige Tantiemen auf alle Endprodukte am Erfolg dieser Entwicklungen beteiligt. Darüber hinaus ist 
MorphoSys durch seine Geschäftseinheit AbD Serotec im Markt für Forschungsantikörper aktiv. AbD Serotec hat 



 

Niederlassungen in Deutschland (München), den USA (Raleigh, NC) und Großbritannien (Oxford). Weitere 
Informationen finden Sie unter http://www.morphosys.de/. 
 
 
HuCAL®, HuCAL GOLD® und RapMAT® sind eingetragene Warenzeichen der MorphoSys AG. 
 
 
Diese Veröffentlichung enthält bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen, die den MorphoSys-Konzern betreffen. 
Diese spiegeln die Meinung von MorphoSys zum Datum dieser Mitteilung wider und beinhalten bestimmte Risiken 
und Unsicherheiten. Sollten sich die den Annahmen der Gesellschaft zugrunde liegenden Verhältnisse ändern, so 
können die tatsächlichen Ergebnisse und Maßnahmen von den erwarteten Ergebnissen und Maßnahmen abweichen. 
MorphoSys beabsichtigt nicht, diese in die Zukunft gerichteten Aussagen zu aktualisieren, soweit sie den Wortlaut 
dieser Pressemitteilung betreffen. 
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